Tätigkeitsbericht der Tanzzwerge im Jahr 2002

Die Tanzzwerge unter Leitung von Renate Höß und Martina Höß hatten ihren ersten Auftritt im Neuen Jahr bei der Fastnachtsfeier der Kreispflegeanstalt Hub. Närrisch gekleidet gaben wir den Heimbewohnern am Faschingsdienstag ein tänzerisches Stelldichein.

Bei der Schultanzbegegnung der Maria-Viktoria-Schule am 20.04.02 im Gemeindezentrum gaben auch wir unser tänzerisches Können zum Besten.

Am 22.06.02 feierten die Laufer Einwohner ihre Sonnwendfeier in der Ruine der Burg-Windeck. Begleitet von unserem Akkordeonisten Bruno Höß konnten wir einen gelungenen Auftritt verbuchen.

Eine Woche später tanzten wir anlässlich des Ottersweierer Dorfbachfestes auf der Bachbühne.

Unseren diesjährigen Ausflug veranstalteten wir am Sonntag, den 21.07.02 gemeinsam mit den Tanzmäusen. Früh morgens fuhren wir mit dem Bus in Richtung Freiburg. Dort legten wir einen Zwischenstopp im Tierpark Mundenhof ein, wo es viele, vor allem einheimische Tiere zu bewundern gab. Im Anschluß daran, fuhren wir weiter zum Kinderkreistrachtenfest ins Glottertal, wo wir uns am Trachtenumzug beteiligten.

Drei Tage später besichtigten wir die Produktionshalle der Bäckerei Peters in Vimbuch. Begeistert lernten unsere Kinder wie man Teig herstellt, knetet, Brezeln formt und bäckt. Schließlich durften die Kinder ihre selbst geformten Brezeln und Laugenzöpfe essen und den Rest später mit nach Hause nehmen. 

Am 14.802 fand unter gekonnter Führung von Renate Höß unser traditionelles Wihennebinden statt.

Auf Grund der nachlassenden Kinderzahl beschlossen wir nach den Sommerferien unsere drei Kindergruppen auf zwei zu reduzieren. Daher schlossen wir die Gruppe der Tanzzwerge mit der Gruppe der Tanzbären zusammen. Die Gruppe der Tanzbären umfasst nunmehr Kinder der 2., 3., und 4. Klasse. Die Erstklässler bleiben noch bei den Kleinen, den Tanzmäusen. Ab der 5. Klasse gehören die Kinder dann der Jugendgruppe an. 

Am Samstag, den 19.10.02 feierte unsere Volkstanzgruppe ihr 20-jähriges Bestehen. Natürlich gratulierten auch wir mit einer tänzerischen Einlage.

Gleich nach den Herbstferien starteten wir mit den Proben für unser Krippenspiel am Heilig Abend, welches wirklich ein gelungenes Highlight im Dorfgeschehen darstellte.

Damit enden die Ausführungen für das Jahr 2002.

